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1. Einleitung


Bist du selbst in deinem Wesenskern ein hochentwickeltes Wesen und erweitert sich dann dein Bewusstsein (und erhöht sich damit deine Grundschwingungsfrequenz), wechselt dein ganzheitliches System ab einem gewissen Punkt seine Anbindung und verwurzelt sich in der energiebasierten Dimension. Gehörst du zudem zu denjenigen hochentwickelten Menschen, die über ihr vollständiges Wissen und ihre vollständigen Fähigkeiten verfügen müssen, um ihre zukünftigen Aufgaben in diesem einen menschlichen Leben durchführen zu können, öffnet sich dir, in einer nächsten Phase, die energiebasierte Ebene. Diese Gegebenheit ermöglicht dir, deine zukünftigen Aufgaben in deiner vollständigen Macht und Kraft ausführen zu können.


Hat sich dir die energiebasierte Ebene geöffnet, beginnt dein menschliches Selbst mit deinem wesentlichen Selbst zu verschmelzen und du wirst im wahrsten Sinne des Wortes ein wesentlicher Mensch. Dies mag sich nun erfreulich lesen, ist es dann im Endeffekt auch, doch die diesbezügliche Verschmelzung ist nicht ganz so einfach zu tragen, ganz praktisch erfahren. Du wirst deine eigenen Erfahrungen machen und deinen eigenen guten Umgang damit finden, einige Aspekte möchten wir dir an dieser Stelle dennoch mit auf den Weg geben, in besagter Thematik.


Dein menschliches Selbst löst sich durch die Verschmelzung zunehmend auf.


Und dies bringt so manche Herausforderungen mit sich. Bist du zum Beispiel Kranführer und warst bisher in deiner Tätigkeit durchaus erfolgreich, so beginnen sich im Zuge des beschriebenen Verschmelzungsprozesses deine bisherigen Erfolgserlebnisse zunehmend aufzulösen. Sie werden unwichtig. Dies liesse sich noch einigermassen tragen. Doch, sind sie weg, hast du damit auch dein innerliches bisheriges (fachliches) Fundament ein Stück weit verloren und kannst dich beim Ausüben deiner beruflichen Tätigkeit plötzlich nicht mehr wie gewohnt auf deine bisherigen Erfolgserlebnisse verlassen. Sie sind weg. Aufgelöst. Ein verwirrender Zustand. Einer, der dich im ersten Moment ziemlich unsicher werden lässt.


Nun, dein wesentliches Selbst ist vielfach stabiler, fähiger und kompetenter als es dein bisheriges menschliches Selbst je war und es hat im Zuge der Verschmelzung deine bisherigen menschlichen Fähigkeiten sicher integriert. Sie sind somit nach wie vor da. Auch wenn es sich wiederholt, ganz anderes anfühlt. Du hast sie derzeit nur nicht bewusst in dir selbst. Steigst du dann jedoch auf deinen Kran, wirst du sicher und fachlich hochkompetent arbeiten. So wie immer.


Ja, bist du achtsam, ehrlicherweise noch stabiler, kompetenter und sicherer als bisher. Du bist in besagtem Zustand keinen äusseren Einflüssen mehr ausgeliefert und kannst dadurch grundsätzlich stabil und sicher auf sehr hohem Niveau arbeiten. Dann, wenn du es benötigst.


Bist du 3 Stunden später in der Kaffeepause mit Arbeitskollegen, wird die Fachkompetenz hingegen weg sein. Auch deine Teilidentität als Kranführer. Du bist dann. Menschliches Wesen in deiner ganzen Grösse. Und dieser Zustand ist ein äusserst verwirrender, bist du dir nicht bewusst, was da derzeit – übergeordnet betrachtet – mit dir geschieht.


Dein menschliches Selbst verschmelzt mit deinem wesentlichen Selbst und du als Ganzheit wirst dadurch zum menschlichen Ausdruck deines eigentlichen wesentlichen Selbst. Eine ungemein schöne Geschichte, rein sachlich, von aussen betrachtet. Eine ungemein belastende, verwirrende und beängstigende Angelegenheit, ganz praktisch getragen, lösen sich doch im Zuge der besagten Verschmelzung sämtliche deiner bisherigen Teilidentitäten auf. Du wirst. Dich selbst. Und auch dies liest sich schön, rein theoretisch. Doch als langjähriger Mensch fordert dich der diesbezügliche Weg ganz schön heraus.


Vielmehr noch, auch der beschriebene Endzustand des besagten Prozesses fordert dich erst einmal ziemlich heraus. Erfährst du dich doch nun sehr anders als die anderen Menschen, auch wenn sie selbst dies nicht so empfinden.


Doch du bist anders. Und das dazugehörige Unwohl-Gefühl hört erst auf, wenn du in dir selbst aufhörst zu (be) werten und stattdessen bewusst und wertfrei annimmst, was dir geschieht. Du bist anders, nun. Deutlich anders und es ist wie bei vielen anderen Aspekten dein eigener Umgang mit dem Neuen, der deine ganz praktische Lebensqualität prägt. Bist du unwohl und unsicher und sehnst dich heimlich zurück zum Gewohnten, prägt dies deutlich. Nimmst du hingegen bewusst an und erlaubst bewusst, den Gewinn des Neuen zu erfassen und auch ganz praktisch zu erfahren, prägt auch dies. Es ist dein eigener Umgang mit der neuen Situation, der nun entscheidet, wie es dir mit dem Neuen geht.


Bitte sei dir dessen und damit deiner eigenen Verantwortung sehr bewusst.


Die beschriebene Situation wird dich während einer gewissen Übergangszeit ziemlich beschäftigen und wir hoffen, dass dich die hier geschriebenen Worte etwas unterstützen in besagter Phase. Du wirst so oder so entdecken, dass du intuitiv deinen eigenen guten Weg mit der neuen Situation finden wirst. Gleichzeitig hilft es dir, wenn du den dahinterliegenden Mechanismus kennst und um ihn weisst. Die beschriebene Situation ist neu in der menschlichen Gesellschaft und so lässt sich derzeit meist noch kein Mensch in deinem unmittelbaren Umfeld finden, der ähnliches wie du selbst erfährt. Zudem, ist auch nirgends beschrieben, was du derzeit gerade erlebst. Die Gefahr ist nun gross, dass du dich in allerlei (nutzloser) Erklärungsmodelle verhängst, kognitiv analysierst und doch nicht verstehst und wiederholt defizitorientiert und pathologisierend einschätzt. Du befindest dich plötzlich und für dich selbst überdeutlich wahrnehmbar nicht mehr in der (bisherigen) Norm. Und, in der menschlichen Gesellschaft wird üblicherweise krank, hilf- und therapiebedürftig bezeichnet, was (oder wer) nicht (mehr) in die übliche Norm passt und so kann es dir durchaus geschehen, dass du im Aussen mit allerlei Vermutungen, Diagnosen oder Projektionen verhängt wirst und nicht selten, auch du dich selbst in diese dir so vertrauten menschlichen Denkschemen verhängst. Dies jedoch, schadet dir sehr!


Ist doch ganz anders. Ein Teil von dir weiss dies, doch es scheint dir alles so surreal, dass du diesem einen Teil und damit deinem inneren Wissen nicht vertraust. Im Gegenteil; meist fährst du innerlich allerlei Argumente auf, weshalb nicht sein kann und auch nie sein wird, was du doch eigentlich innerlich weisst. Nun, du schadest dir selbst mit deinem eigenen Verhalten und fügst dir dabei sehr viel unnötiges Leid zu. Dein eigenes inneres wesentliches Selbst hat sich für einen Prozess entschieden, dem du dich nicht entziehen kannst. Etwas, das du eigentlich innerlich auch klar weisst.


Du kannst dich deinem inneren Wissen nun hingeben, vertrauen und entdecken, dass dir jederzeit alles zur Verfügung steht, was du jeweils authentisch benötigst. Oder du kannst dich weiterhin deinen inneren kognitiven «Psycho-Spielen» (wir nennen das beschriebene Verhalten jetzt mal so) hingegeben und dich dadurch immer etwas kleiner, etwas hilfloser und etwas unfähiger fühlen. Hochentwickelte Menschen verfügen natürlicherweise über eine grosse innere Kraft. Viele von Ihnen richten diese Kraft jedoch wiederholt in ihrem Innern gegen sich selbst. Sie richten dabei sehr viel inneren Schaden an. Und gehörst du selbst zu den beschriebenen Menschen, bitten wir dich inständig, sofort damit aufzuhören. Wir benötigen dich. Dich mit deinem so grossen Potenzial. Dich mit deinen vielfältigen Fähigkeiten. Zerstörst du dich weiterhin selbst, wirst du deine nächsten Lebensjahre in Dunkelheit, Negativität und Abhängigkeit verbringen und dein inneres wesentliches Selbst wird sich irgendwann entscheiden müssen, diese menschliche Inkarnation ganz aufzulösen.


Der Prozess ist äusserst anstrengend, das stimmt. Gleichzeitig bist du es selbst, die / der den Prozess mit ihrem / seinem unbewussten (negativen!) Verhalten zusätzlich belastet und ihn dadurch ein leidverwober, negativer und belastender sein lässt. Es ist dein negatives und defizitorientiertes Denken. Dein selbstabwertendes Verhalten und deine mangelnde Bewusstheit in den beschriebenen Aspekten. Du blockierst dich selbst und du blockierst dich äusserst erfolgreich.


Und so ermutigen wir dich, sehr ehrlich mit dir selbst zu werden. Schau ehrlich hin. Hör deinen eigenen Gedanken bewusst zu. Beobachte dein eigenes Verhalten sehr bewusst und erkenne, wo du dir selbst Schaden zufügst mit deinem Denken, Interpretieren und Agieren. In beschriebenem Beispiel in Bezug auf das Auflösen all deiner bisherigen Teilidentitäten hilft dir zudem, wenn du dich bei deinem eigenen Arbeiten beobachtest und dabei erkennst, dass deine bisherige hohe Fachlichkeit keinerlei Schaden genommen hat oder nehmen wird, durch die für dich doch sehr deutliche innere Verschiebung. Im Gegenteil. Beobachte sehr bewusst und du wirst erkennen, dass du nun ganz anderen Gegebenheiten und Gesetzmässigkeiten unterstehst als bisher und diese nicht schlechter, sondern vielfältig besser und passender sind. Dies gilt es allerdings bewusst zu entdecken, befindet sich doch mittlerweile ganz viel in deinem Leben weit ausserhalb des dir bisher Gewohnten und menschlich Üblichen. Hast du dann entdeckt und in der Tiefe erfasst, geht es in einem nächsten Schritt darum, deinen eigenen guten Weg mit dem Neuen zu finden. Du bist so sehr anders nun. Und gleichzeitig bewegst du dich auch immer wieder als «ganz normaler Mensch» und «ganz normaler Teil der menschlichen Gesellschaft» im menschlichen Lebensraum.


Beides zu sein und beides zu können, stellt eine übermässig hohe Anforderung dar. Eine, die nicht so viele Menschen integer und sauber zu lösen vermögen. Kannst du es, hast du die Prüfung bestanden und dein Weg geht steil und (sehr!) rasch weiter. Bist du nicht vollständig fähig dazu, drehst du an dem Punkt noch einmal einige Runden, bis du fähig bist.


Erlaube, dass du weisst, was dir fortlaufend geschieht. Auf allen Ebenen. Du wirst die jeweiligen Antworten nicht in deinem menschlichen Geist finden und auch nicht in allgemeinen menschlichen Erklärungsmodellen.


Bist du ehrlich und bewusst mir dir selbst, wirst du jedoch innerlich wissen. Eine ganz natürliche energiebasierte Fähigkeit, die nun (wieder) die deine ist und dir vielfältig dient. Du verlierst nicht nur, du erhältst auch vielfach. Und es unterstützt dich, wenn du bewusst erlaubst, zu erkennen, wo du was konkret erhältst und dieses dann auch bewusst wertzuschätzen.


Der Weg der Bewusstwerdung führt dich weit ausserhalb des dir bisher Bekannten und es ist müssig, wenn du nun versuchst, krampfhaft an deinem bisherigen Leben und an deiner bisherigen Lebensform festzuhalten. Dies gelingt dir zunehmend weniger, ehrlicherweise und der Versuch festzuhalten, raubt dir zudem einiges an unnötiger Kraft. Du veränderst dich. Rasch und weit ausserhalb der bisherigen menschlichen Norm. Das fordert dich vielfältig heraus, das ist sicher so. Den Prozess nun jedoch als defizitorientiert oder gar krankhaft zu bezeichnen oder handzuhaben, verkennt nicht nur die tatsächliche Wahrheit, sondern blockiert dich und dein erfolgreiches Voranschreiten auch nachhaltig. Es hilft dir zudem, wenn du aufhörst auf dasjenige zu blicken das dir (scheinbar) fehlt und dich dabei von jeglichen Vorstellungen deinerseits zu befreien und dich stattdessen bewusst einzulassen auf all das Gute, das dir derzeit – auch – fortlaufend begegnet.


Nun, auch dein menschlicher Körper verändert sich und darüber möchten wir etwas vertiefter schreiben, in vorliegendem Buch.


Das Buch ist Teil einer Buchreihe mit vier Teilen, die sich an diejenigen Menschen richtet, die in sich wissen, dass sie Teil derjenigen derzeitigen Menschengruppe sind, die die Lichttechnologie implementieren wird, in der menschlichen Gesellschaft. Das erste Buch der besagten Reihe ist das Buch «Wenn sich dir die energiebasierte Ebene öffnet». Das Buch beinhaltet wesentliches Grundlagewissen der energiebasierten Dimension im Kontext eines materiell basiert verwurzelten Lebens. Wissen das du benötigst, um in der Schnittstelle der beiden Dimensionen wirken zu können.


Du benötigst die auf den ersten Seiten des Buches beschriebene Verschmelzung deines derzeitigen menschlichen Selbst, um die Lichttechnologie im menschlichen Lebensraum implementieren zu können. Eine Thematik, die du im bereits erwähnten Buch «Wenn sich dir die energiebasierte Ebene öffnet» ausführlicher behandelt findest.


Du benötigst jedoch auch den lichtbasierten menschlichen Körper, um die Lichttechnologie im menschlichen Lebensraum implementieren zu können. Und zieht es dich zur Thematik der Lichttechnologie, wird es dich unweigerlich auch zur Thematik des lichtbasierten menschlichen Körpers ziehen und umgekehrt. Du weisst somit innerlich, dass die beschriebene Thematik eine Thematik ist, die dich noch vielfältig beschäftigen wird, in deinen zukünftigen menschlichen Lebensjahren. Ist dem nicht so, bitte lies ein anderes Buch, weil dir das vorliegende Buch nicht dienen wird. Es ist ausdrücklich für eine bestimmte Menschengruppe geschrieben.


Menschen, die in sich wissen werden, wenn sie diese Zeilen lesen. Ist dem so, freuen wir uns, wenn wir dich mit diesem Buch begleiten und unterstützen dürfen!


«Wir», das sind in diesem Buch:


Susanne Edelmann, Leitung des «Nayla-Bildungsinstitutes», Mentorin und Lehrerin, menschliche Verkörperung der Aufgestiegenen Meisterin Lady Nayla Og-Min, wieder vollständig bewusst und damit auch Meisterin des Lichts (eine Auszeichnung, die sie sich im Rahmen mehrerer Leben auf dem Planeten Uranus angeeignet hat), schreibende Autorin.


Lord Luca (St.Germain), menschlich verkörpert, in dieser Verkörperung jedoch noch nicht vollständig bewusst. Meister des Lichts und Aufgestiegener Meister.


Lord Ben Josef, menschlich verkörpert, in dieser Verkörperung jedoch noch nicht vollständig bewusst. Aufgestiegener Meister und Meister des Lichts.
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